
Museum Bensheim
Eingang: Marktplatz 13 · 64625 Bensheim
Navi: Platanenallee (Parkhaus, Ausgang Marktplatz)
T 06251 58478 65   ·   F 06251 58478 66 
museum@bensheim.de  ·  www.stadtkultur-bensheim.de

Öffnungszeiten:
Do und Fr   15 – 18 Uhr   ·    Sa und So   12 – 18 Uhr
Schulklassen, Gruppen und Führungen nach Vereinbarung

Galerie Böhler
Marktplatz 6 · 64625 Bensheim
T 06251 39600   ·   F 06251 39411
mail@galerieboehler.de · www.galerieboehler.de

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 	 09.00– 13.30 Uhr und 14.30– 18.00 Uhr
Sa	 09.00– 14.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Eberhard Schlotter zum 90.
Aquarelle, Radierungen und Zyklen



Eberhard Schlotter zum 90.
Aquarelle, Radierungen und Zyklen

Zur Eröffnung der Ausstellung

am Sonntag, 20. März 2011, 
11 Uhr im Museum Bensheim Teil I,
anschließend in der Galerie Böhler Teil II

sind Sie und Ihre Freunde herzlich eingeladen

Begrüßung

Einführung
Dr. Roland Held
Kunstkritiker

Sektumtrunk

Eberhard Schlotter wurde 1921 in Hildesheim geboren.
Sein Vater war der bekannte Bildhauer Heinrich Schlotter. 
Schon als Schüler galt Eberhard als talentierter Zeichner 
und Maler. Er studierte ab 1939 an der Akademie der 
Künste in München. Nach dem zweiten Weltkrieg, 
dessen Ende er schwer verwundet in amerikanischer 
Kriegsgefangenschaft überlebte, arbeitete er ab 1945 als 
freischaffender Maler in Darmstadt. Von 1955 bis 1957 war 
er Vorsitzender der Neuen Darmstädter Sezession. Nach 
ersten Reisen Anfang der 1950er Jahre verlegte er seinen 
zweiten Wohnsitz nach Spanien, wo er zum großen Teil lebt 
und arbeitet. 1979 wurde er Mitglied der Academia Italia 
delle Arti e del Lavore, 1982 der Real Academia  de Bellas 
Artes de San Fernando, Madrid. 1980 berief ihn die
Johannes-Gutenberg-Universität Mainz zum Professor, 
1986 erhielt er einen Lehrauftrag an der Universidad de los 
Andes in Bogotá. 1995 Gründung der Eberhard-Schlotter-
Stiftung Celle und Errichtung der Fundación Eberhard 
Schlotter de Altea.

Eberhard Schlotter zählt zu den bedeutendsten Vertretern 
der deutschen Kunst nach 1950. Neben den Zyklen in 
Radiertechnik, die ihre eigene Bildsprache besitzen und 
den frischen, lebendigen Aquarellen ist Schlotter durch 
seine Literaturstudien und die künstlerische Auseinander-
setzung mit Werken von Arno Schmitt, Wilhelm Raabe und 
Cervantes bekannt.

Die Ausstellung wird gemeinsam mit der Buchhandlung und 
Galerie Böhler (Marktplatz 6 · Bensheim) veranstaltet und 
am 20. März 2011 um 11 Uhr eröffnet. Sie dauert bis zum 
1. Mai 2011.


